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Winterdienst und Winterpflichten 
 
Ein extremer Winter wie der 

letzte war bringt durch Schnee 
und Eisglätte Beeinträchtigungen 
und Belästigungen für jeden Ein-
zelnen von uns. Insbesondere 
sind die Verkehrsteilnehmer härte-
ren Bedingungen ausgesetzt. 

Winterdienst stellt aber auch 
harte Arbeit an die Bediensteten 
des Bauhofes und diese sind be-
müht, den gestellten Anforderun-
gen zu entsprechen. Bei der Be-
nützung geräumter und gestreuter 
Straßen ist dem Verkehrsteilneh-
mer meist nicht bewusst, welche 
Arbeiten schon geleistet wurden. 
Immerhin werden von der Ge-
meinde Ohlsdorf über 200 km 
Straßen und Wege betreut. Um 
der Verkehrssicherheit im Winter 
einigermaßen gerecht zu werden, 
beginnt die Schneeräumung meist 
schon um 03:00 Uhr früh. Das 
Hauptproblem im Winterdienst ist 
die Tatsache, dass der Einsatz 
nicht überall gleichzeitig erfolgen 
kann. Hiezu kommt noch, dass bei 

den Einsatzfahrzeugen technische 
Gebrechen auftreten können und 
somit auch dadurch Verzögerun-
gen nicht auszuschließen sind. 

Trotz aller Bemühungen wer-
den aus der Bevölkerung immer 
mehr Wünsche und Beschwerden 
geführt. Leider sind diese oft un-
berechtigt. 

Die Gemeinde Ohlsdorf versi-
chert Ihnen, die Winterdienstauf-
gaben unter Berücksichtigung 
einer größtmöglichen Verkehrssi-
cherheit wahr zu nehmen. Eines 
muss aber klar sein: dass im Win-
ter nicht Straßen mit sommerli-
chen Verhältnissen zur Verfügung 
gestellt werden können! 

Wir bitten Sie daher, die ver-
schiedenen Aspekte zu berück-
sichtigen und für eventuelle Unzu-
länglichkeiten beim Winterdienst 
entsprechendes Verständnis zu 
entgegen zu bringen. 
Ein Winterdienst, der hundertpro-
zentig den Wünschen und Anfor-

derungen der Bevölkerung ent-
spricht, kann aus den vorange-
führten Gründen nicht gewährleis-
tet werden. 

Winterpflichten für 
Liegenschaftsbesitzer 
LiegenschaftsbesitzerInnen ju-

beln selten über hereinbrechende 
Schneemassen. Denn sie müssen 
lt. StVO „ihre“ Gehsteige zur Gän-
ze, bzw. einen ein Meter breiten 
Straßenstreifen entlang ihrer Lie-
genschaft schnee- und rutschfrei 
halten. Und zwar von 06:00 bis 
22:00 Uhr. Ärgerlich, aber im 
Schadensfall keine Entschuldi-
gung, sind die von Schneepflügen 
wieder zugeschaufelten Wege. 

Hauseigentümer haben auch 
ihre Dächer zu sichern. Schilder 
mit „Achtung Dachlawine“ oder 
Latten reichen jedenfalls nicht 
(Haftung!). 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Führungswechsel bei den Ohlsdorfer Goldhaubenfrauen 
 

Anlässlich des Ehrennachmit-
tags mit Jahresrückblick am 
18.11.2006 im Gasthaus Fürtbau-
er, legte Frau Christl Panholzer 
die Obfrauenstelle zurück. In den 
21 Jahren, die Frau Panholzer 
den Verein mustergültig führte, 
konnten an diverse caritative Ein-

richtungen, wie z.B. Hartheim, 
Lebenshilfe, Kindergarten und 
diverse Härtefälle in der Gemein-
de 36.500,00 € gespendet wer-
den. 

Auch Frau Erni Rohrhofer, die 
21 Jahre lang die Kasse vorbild-
lich führte, legte ihre Funktion 

zurück. Die Goldhaubenfrauen 
bedanken sich für die vielen Stun-
den, die sie für den Verein opfer-
ten. 

Zur neuen Obfrau wurde ein-
stimmig Frau Maria Ortner ge-
wählt, die ja bereits seit längerem 
die Stellvertreterin von Frau Pan-
holzer war. Damit ist gewährleis-
tet, dass der Verein auch in Zu-
kunft in guten Händen ist. Zum 
Team der neuen Obfrau gehören 
als Obfrau-Stellvertreterin Frau 
Elfriede Pesendorfer, die Kassa 
übernimmt Frau Josefa Raffels-
berger, Chronistin ist wie bisher 
Frau Edith Reisenberger und für 
die Medien ist Frau Johanna 
Stadlmayr zuständig. 

Möge der Verein auch in Zu-
kunft so erfolgreich tätig sein. Wir 
wünschen der neuen Obfrau viel 
Elan und Freude an ihrer neuen 
Aufgabe. 

Anschließend gratulierten wir 
der Goldhaubenobfrau von Ober-
österreich, Frau LA Martina Püh-
ringer zum runden Geburtstag. 
Foto: Goldhaubenfrauen 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
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Neuer Wassermeister nach 29 Jahren 

Josef Lamprecht folgt Peter Rusnak Foto: F. Wittmann 
 

Peter Rusnak, in Ohlsdorf bes-
ser bekannt als „Der Wassermeis-
ter“, hat am 30. Juni 2006 nach 29 
Dienstjahren das Amt des Was-
sermeisters an Herrn Josef Lamp-
recht weiter gegeben und seinen 
wohl verdienten Ruhestand ange-
treten. 

In seinen 29 Dienstjahren gab 
es viele Highlights: 
• Bau des gesamten Kanalnet-

zes im Gemeindegebiet Ohlsdorf 
• Sanierung und Erweiterung 

des Wasserleitungssystems 
• Erste Vergrößerung des Hoch-

behälters von 180m³ auf 460m³ 
• Organisieren der Notversor-

gung nach Wassermangel in der 
Wasserversorgung durch die 
Feuerwehr Ohlsdorf 

• Errichtung einer 5 km langen 
Wassertransportleitung vom 
Brunnen Sandhäuslberg nach 
Ohlsdorf 

V.l.n.r.: GR Johann Halbmaier (Obm. Wasser- und Abwasserausschuss), Peter Rusnak, 
Josef Lamprecht und GV Alexander Ortner vor dem Hochbehälter Ehrendorfer Wald 

• Zweite Vergrößerung des 
Hochbehälters von 460m³ auf 
870m³ 

• Errichtung eines Trinkwasser-
brunnens in Aupointen 

• Installierung eines der mo-
dernsten Computersysteme zur 

Fernüberwachung der Wasser-
versorgung und Abwasserent-
sorgungsanlage 

• Und vieles mehr 

Peter Rusnak war nicht nur 
Wassermeister, sondern auch 
Gewerkschafter, Personalvertreter 

und Kamerad in der Gemeinde-
stube. Von Seiten der Gemeinde 
bedanken wir uns bei Peter Rus-
nak für seine hervorragenden 
Dienste als Wassermeister und 
Kollegen und wünschen ihm alles 
Gute in seinem Ruhestand. 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

Fachhochschule „Regionaler Campus“ im Technologiezentrum 
 

Die oö. Technologiezentren 
und die Fachhochschul-
Studiengänge OÖ bieten Interes-
sierten in den Regionen ausge-
wählte Einzel-
Lehrveranstaltungen aus den 
Fachhochschul-Studiengängen in 
den nahen Technologiezentren 
an. Die moderierten e-Kurse sind 
maßgeschneidert für Berufstätige 
von Klein- und Mittelbetrieben und 
öffentlichen Einrichtungen, die 
eine Zusatzausbildung mit hoher 
Qualität im Bereich Management, 
Informations- und Kommunikati-
onstechnologie, Marketing und 
Vertrieb sowie Qualitätsmanage-
ment suchen. 

Die Vorlesungen via Videokon-
ferenz und Online-Lernen sind 
dabei optimal aufeinander abge-
stimmt. Der große Vorteil für die 
Teilnehmer ist, dass die Vorle-
sungen direkt aus dem Hörsaal 
der Fachhochschule in die teil-

nehmenden Technologiezentren 
übertragen werden und so eine 
persönliche Anwesenheit direkt 
am Standort der Fachhochschule 
nicht mehr nötig ist. 

Über ein, in die Videokonfe-
renz-Anlage integriertes Mikrofon 
können die Teilnehmer Fragen 
stellen und damit aktiv an der 
Vorlesung teilnehmen, weiters 
erhält jeder einen persönlichen 
Zugang zum Lehrmittelserver der 
FH-Studiengänge OÖ. Für jeden 
Kurs stehen speziell geschulte e-
ModeratorInnen zur Verfügung. 

Mit dieser Ausbildungsmög-
lichkeit soll verstärkt auch Interes-
senten ohne Matura die Möglich-
keit eines FH-Studium geboten 
werden. Vorerst werden einzelne 
Kurse des Studienbefähigungs-
lehrganges für die FH OÖ als 
Fernlehre-Studium angeboten, 
geplant ist, dieses Angebot in 
Zukunft noch weiter auszubauen. 

Für die Start-Phase werden 
Einzelkurse zu den Themen e-
Business-Best-Practices, Einfüh-
rung in die Organisationslehre, 
Basis-Seminar Verkaufstraining 
sowie Marketing-Grundlagen und 
aus dem FH-Studienbefähigungs-
lehrgang Allgemeine physikali-
sche Grundlagen, Erneuerbare 
Energien und moderne Technolo-
gie zu geförderten Kosten ange-
boten. 

Ab Februar 2007 wird das 
Kursangebot erweitert und ab 
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dem Wintersemester 2007/2008 
sollen alle Technologiezentren 
Oberösterreichs an dem Projekt 
teilnehmen. 

Wertvolle Informationen, das 
Kursprogramm und alle Infos zu 

ihrer Fachhochschule in der Regi-
on finden Sie auf  www.fh-region-
ooe.at oder www.tzs.at

Dipl.-Ing. Horst Gaigg, Ge-
schäftsführer des TZS Gmunden 
ist sicher, dass dieses Angebot 

ein wertvoller Beitrag zur Aus- und 
Weiterbildung von qualifizierten 
Mitarbeitern für die Betriebe der 
Wirtschaftsregion Salzkammergut 
ist und dass das Angebot an Kur-
sen auf ein breites Interesse trifft. 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Aus dem Gemeinderat (Sitzung vom 14. Dezember 2006) 

Voranschlag 2007 – Haushaltsausgleich ist wieder möglich 
 

Der Voranschlag für das kom-
mende Finanzjahr weist im or-
dentlichen Haushalt Einnahmen 
und Ausgaben von je 
6.293.900,00. Erfreulich ist auf 
jeden Fall, dass nach 2005 und 
2006 auch für das kommende 
Jahr ein ausgeglichenes Budget 
im ordentlichen Haushalt möglich 
sein wird. Das Ende 2004 einge-
leitete Spar- und Sanierungskon-
zept hat damit bereits eine nach-
haltige Wirkung erreicht. 

Im außerordentlichen Haushalt 
sieht der Voranschlag 2007 Ein-
nahmen von 994.100,00 und Aus-
gaben von 2.089.100,00 vor. Dar-
aus resultiert ein Fehlbetrag von 
1.095.000,00. Gegenüber dem 
Rechnungsabschluss 2005 mit 
einem Fehlbetrag von 
1.763.000,00 und dem Voran-
schlag 2006 von 1.468.000,00 
wird die positive Entwicklung auch 
im außerordentlichen Haushalt 
fortgesetzt. 

Beim Schuldenstand ist eben-
falls eine sehr erfreuliche Entwick-
lung zu verzeichnen. Weil nur 
unvermeidliche Darlehen (Investi-
tionsdarlehen für den Kanalbau) 
aufgenommen werden sollen, 
reduziert sich der Gesamtschul-
denstand im kommenden Jahr 
von 12.671.579,00 auf 
12.074.379,48. 

Steuerhebesätze und Gebühren für das Finanzjahr 2007 
 

Bei den Steuerhebesätzen 
(Grundsteuer, Lustbarkeitsabga-
be, Hundeabgabe usw.) sind ge-
genüber dem Finanzjahr 2006 
keine Änderungen oder Erhöhun-
gen geplant. 

Bei den Wasser- und Kanalge-
bühren (ausgenommen Bereitstel-
lungsgebühren und Erhaltungsbei-
träge), sowie bei den Abfallgebüh-
ren erfolgt eine Gebührenerhö-
hung von jeweils 2%, was im we-

sentlichen einer Erhöhung des 
Verbraucherpreisindex entspricht. 
Bei den Bereitstellungsgebühren 
für Wasser und Kanal soll nicht 
nur in bezug auf die m²-Preise 
eine Anpassung an die Erhal-
tungsbeiträge (Raumordnungsge-
setz) erfolgen, auch hinsichtlich 
der Berechnungsgrundlage soll 
eine Gleichstellung erfolgen. Mit 
Verordnung des Gemeinderates 
wurde festgelegt, dass nur jene 

Grundstücke und Grundstückstei-
le für die Berechnung der Bereit-
stellungsgebühren herangezogen 
werden, welche sich innerhalb 
eines 50-m-Bereiches zur Was-
serleitung bzw. zum Kanal (an die 
bzw. den der Anschluss erfolgte) 
befinden. 
Im einzelnen ergeben sich für das 
Jahr 2007 folgenden Gebühren-
sätze: 

Abfallgebühren: 
 

Die Abfallgebühren für die 
Restmülltonnen und –behälter 
werden heuer ebenfalls um 2% 
erhöht, nachdem im Vorjahr keine 
Gebührenerhöhung vorgenom-
men wurde. Die Pauschalgebühr 
für die Biotonnen, die bei weitem 
noch nicht kostendeckend ist, wird 

hingegen um 10% angehoben. Ab 
dem kommenden Jahr sollen 
Haushalte, die sich schriftlich ge-
genüber der Gemeinde zur Eigen-
kompostierung verpflichten und 
gleichzeitig auf eine Bio-Tonne 
verzichten einen jährlichen Bonus 
von 12,00 erhalten. Die Details zu 

dieser Aktion sind in einem eige-
nen Artikel in dieser Ausgabe 
enthalten. 

Mit einer Novellierung der Ab-
fallgebühren werden für 2007 
folgende Gebühren (exkl. MWSt.) 
festgesetzt: 

(1) Die Abfallgebühr beträgt: Feuerlöscher-
Überprüfung 

Freitag, 26. Jänner 2007 
von 13:00 bis 17:00 Uhr 
im Feuerwehrzeughaus 
Ohlsdorf, Hauptstraße 

Es besteht auch die Möglich-
keit zum verbilligten Kauf von 

Feuerlöschern! 

 a) je abgeführter Abfalltonne 
 mit 60 l Inhalt bei 4-wöchentlicher Entleerung inkl. Miete 9,56 
 mit 90 l Inhalt bei 4-wöchentlicher Entleerung inkl. Miete 11,23 
 mit 90 l Inhalt bei 4-wöchentlicher Entleerung ohne Miete 10,60 
 mit 120 l Inhalt bei 4-wöchentlicher Entleerung inkl. Miete 13,20 
 mit 240 l Inhalt bei 4-wöchentlicher Entleerung inkl. Miete 20,36 
 b) je abgeführtem Container 
 mit 800 l Inhalt bei wöchentlicher Entleerung inkl. Miete 52,82 
 mit 800 l Inhalt bei 14-täglicher Entleerung inkl. Miete  55,92 
 mit 800 l Inhalt bei wöchentlicher Entleerung ohne Miete  50,65 
 mit 800 l Inhalt bei 14-täglicher Entleerung ohne Miete 51,84 
 mit 800 l Inhalt bei 4-wöchentlicher Entleerung inkl. Miete 56,73 
 mit 1100 l Inhalt bei wöchentlicher Entleerung inkl. Miete 69,48 
 mit 1100 l Inhalt bei 14-täglicher Entleerung inkl. Miete 72,57 

http://www.fh-region-ooe.at/
http://www.fh-region-ooe.at/
http://www.tzs.at/
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 mit 1100 l Inhalt bei wöchentlicher Entleerung ohne Miete 67,30 
 mit 1100 l Inhalt bei 14-täglicher Entleerung ohne Miete 68,49 
 c) je abgeführtem Abfallsack 
 mit 60 l Inhalt 4,00 

(2) Die Pauschalgebühr (Grundgebühr) für die Biotonne beträgt jährlich 
a) für Biotonnen mit 120 l Inhalt 30,00 + MWSt. 
b) für Biotonnen mit 240 l Inhalt 55,00 + MWSt. 

(3) Die Abfallgebühren nach Abs. 1 lit. a) und b) ermäßigen sich für alle Haushalte, bei denen sich der 
Haushaltsvorstand gegenüber der Gemeinde schriftlich verpflichtet, biogene Abfälle selbst auf dem eigenen 
Grundstück zu kompostieren um 12,00. Diese Ermäßigung gilt pro Haushalt und Kalenderjahr – sie ist nicht 
vom Volumen der zur Verfügung stehenden Restabfallbehälter abhängig. Verwenden jedoch mehrere Haushal-
te gemeinsam einen Abfallbehälter, dann wird der Nachlass von 12,00 nur beim Grundstückseigentümer, der 
sich schriftlich zur Eigenkompostierung verpflichtet hat, in Abzug gebracht. Ausgenommen von dieser Bonus-
Regelung sind Gewerbe- und Industriebetriebe sowie land- und forstwirtschaftliche Betriebe. 

Bonus für Eigenkompostierung! 
 

Im kommenden Jahr soll es für Haushalte, die ihre biogenen Abfälle am eigenen Grundstück kompos-
tieren und verwerten und damit auf die Abfuhr mit Biotonne verzichten, eine Ermäßigung auf die Abfallge-
bühr geben. Dieser jährliche Bonus beträgt 12,00 exkl. MWSt. und wird am Ende des Jahres (4. Quartal) 
bei der Vorschreibung der Abfallgebühren in Abzug gebracht. Ausgenommen von dieser Bonus-Regelung 
sind Gewerbe- und Industriebetriebe sowie land- und forstwirtschaftliche Betriebe. 

Als Voraussetzung für die Ermäßigung gilt, dass sich der jeweilige Haushaltsvorstand bzw. der Liegen-
schaftseigentümer gegenüber der Gemeinde schriftlich zur Eigenkompostierung verpflichtet. Formulare für 
diese Verpflichtungserklärung liegen am Gemeindeamt auf. 

Um in den Genuss der Ermäßigung für 2007 zu kommen, muss die Verpflichtungserklärung bis 15. 
März 2007 am Gemeindeamt unterschrieben werden. Ist die Verpflichtung zur Eigenkompostierung mit 
der Abmeldung einer Bio-Tonne verbunden, muss auch diese Abmeldung bis längstens 15. März 2007 er-
folgen. 

Wassergebühren: 
• Mindestanschlussgebühr 1.755,00 + MWSt. 
• Anschlussgebühr m²-Preis 11,70 + MWSt. 
• Wassergebühr je m³ Wasserverbrauch 1,20 + MWSt. 
• Wassergrundgebühr monatlich 2,10 + MWSt. bei 3-5m³ Wasserzählern 
• Wassergrundgebühr monatlich 8,80 + MWSt. bei 7-20 m³ Wasserzählern 
• Wasserpauschale monatlich 4,40 + MWSt. bis 1.000 m² 
  0,44 + MWSt. je weitere 100 m² 
• Wasserzählergebühr monatlich 1,20 + MWSt. 
• Bereitstellungsgebühr jährlich je m² 0,064 + MWSt. 
• Erhaltungsbeitrag jährlich je m² 0,07 + MWSt. 

Kanalgebühren: 
• Mindestanschlussgebühr 2.932,50 + MWSt. 
• Anschlussgebühr m²-Preis 19,55 + MWSt. 
• Kanalgebühr je m³ Wasserverbrauch 2,75 + MWSt. 
• Wassergrundgebühr monatlich 3,30 + MWSt. bei 3-5m³ Wasserzählern 
• Wassergrundgebühr monatlich 10,20 + MWSt. bei 7-20 m³ Wasserzählern 
• Bereitstellungsgebühr jährlich je m² 0,137 + MWSt. 
• Erhaltungsbeitrag jährlich je m² 0,15 + MWSt. 
• Senkgrubenentsorgung je m³ Entsorgung 7,00 + MWSt. 

Sonstige Entgelte und Tarife: 
Schülerausspeisung 2,20 pro Essen für Kinder 
 3,10 pro Essen für Erwachsene 
 3,80 pro Essen für Betriesfremde 
Essen auf Rädern (inkl. MWSt.) 7,30 pro zugestellter Portion 
 6,30 (Mindestrentner/ Ausgleichszulagenempfänger) 
Elternbeitrag Schülerhort (ab 1.9.2006) 60,00 monatlich (bis 1-3 Tage) 
 80,00 monatlich (bis 4-5 Tage) 
Aufbahrungsgebühr 130,00 
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Anlaufstelle für Alzheimererkrankte 

Demenzservicestelle in Regau 
 

Seit Dezember 2005 gibt es 
mit der M.A.S. (Morbus Alzheimer 
Syndrom) –Demenz-servicestelle 
in Regau eine Anlaufstelle für 
Betroffene der (Alzheimer-) De-
menzerkrankung und deren An-
gehörige. In der vom Land Ober-
österreich geförderten Einrichtung 
können in kostenlosen Bera-
tungsgesprächen alle Fragen rund 
um das Thema Demenz abgeklärt 
werden. Begleitung und Förde-
rung für Menschen mit Demenz 
findet in Form von Gedächtnis- 

und Beschäftigungstrainings 
durch M.A.S.-TrainerInnen statt. 
Dieses, dem Stadium der Erkran-
kung angepasste Training, wird 
nun auch in Ohlsdorf und den 
umliegenden Orten angeboten. 
Durch die Förderung des Landes 
liegen die Kosten für das Training 
bei 5,00 Euro pro Stunde in der 
Gruppe und 7,00 Euro für eine 
Stunde Einzelbetreuung. Ein wei-
teres Anliegen des Vereins mit 
Zentrale in Bad Ischl ist die Früh-
erkennung. Alle die sich Sorgen 

um ihr Gedächtnis machen, kön-
nen in einem kostenlosen psycho-
logischen Testgespräch die Leis-
tungsfähigkeit ihres Gedächtnis-
ses überprüfen lassen. Dies ist 
umso wichtiger, da es nicht immer 
Alzheimer sein muss, wenn man 
etwas vergisst. Für Information 
und bei Interesse an einer Gruppe 
in Ohlsdorf melden sie sich bitte 
bei Frau Maria Reitner, Tel. 
(0664) 858 94 85. 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Christkindlmarkt 2006 

 

Trotz schlechter Witterung 
konnten sich die Aussteller und 
Aktivitätenstandler über den Be-
such beim diesjährigen Christ-
kindlmarkt nicht beklagen. 

An dieser Stelle einen herzli-
chen Dank an alle Beteiligten 
„Standler“ für ihren Einsatz! 

 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------  

Ärzte-Notdienst 
1.1. Dr. Weinberger H., Pinsdorf 
6.1. Dr. Zeindlinger, Gschwandt 
7.1. Dr. Zeindlinger, Gschwandt 
13.1. Dr. Hochrainer, Ohlsdorf 
14.1. Dr. Hochrainer, Ohlsdorf 
20.1. Dr. Seidl, Pinsdorf 
21.1. Dr. Seidl, Pinsdorf 
27.1. Dr. Weinberger A., Pinsdorf 
28.1. Dr. Weinberger A., Pinsdorf 
3.2. Dr. Weinberger H., Pinsdorf 
4.2. Dr. Weinberger H., Pinsdorf 
10.2. Dr. Hochrainer, Ohlsdorf 
11.2. Dr. Hochrainer, Ohlsdorf 
17.2. Dr. Pamminger, Ohlsdorf 
18.2. Dr. Pamminger, Ohlsdorf 
24.2. Dr. Weinberger A., Pinsdorf 
25.2. Dr. Weinberger A., Pinsdorf 

Mutterberatung 
Montag, 5.2., 14:00-15:00 Uhr, 
Kindergarten II – hinter Gemeindeamt 

Sprechtage 
Bgm. Mag.(FH) Wolfgang Spitzbart: 

Montag, 16:00-18:00 Uhr, 
Mittwoch, 10:00-12:00 Uhr 
und nach Vereinbarung 

Vbgm. Herbert Laubichler: 
Montag von 17:00-18:00 Uhr 

Vbgm. Christine Eisner: 
Dienstag von 17:00-18:00 Uhr 

Kostenlose Rechtsberatung: 
jeden Di, 08:00-12:00 Uhr, 
Bezirksgericht Gmunden 
 
 

Pensionsversicherung: 
Mi, 3.1., Mi, 10.1., Mi, 24.1., 
Mi, 7.2., Mi, 14.2., Mi, 28.2., 
jeweils von 08:00-14:00 Uhr 
GKK Gmunden, Keimstraße 1 
Tel.: (05) 78 07-173 900 

Müllabfuhr 
Restabfall: Mi., 11.1., Do., 12.1. 
 Mi., 7.2., Do., 8.2. 
Biotonne:  Fr., 5.1., 
 Do., 18.1., Fr., 19.1. 
 Do., 1.2., Fr., 2.2. 
 Do., 15.2., Fr., 16.2. 
 Do., 1.3., Fr. 2.3. 
Gelbe Tonne: Mi., 24.1. 
 Mi., 21.2. 
Rote Tonne: Fr., 19.1. 
 Fr., 16.2. 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
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für 
Schifahrer und Snowboarder 

veranstaltet vom Freizeit- und Sportausschuss der Gemeinde Ohlsdorf am 
Sonntag, 11. März 2007 – Kasbergschilifte Grünau – 11:00 Uhr 

Anmeldung: Gemeindeamt Ohlsdorf 
Anmeldeschluss: Donnerstag, 8. März 2007 – 12:00 Uhr 
Nenngeld: Kinder und Schüler KOSTENLOS 
 Jugend und Erwachsene 5,00 bei der Anmeldung zu entrichten! 
  
 

Klassen: Zwergerl m/w Jahrgang 2000 und jünger 
 Kinder I m/w Jahrgang 1998 – 1999 
 Kinder II m/w Jahrgang 1996 – 1997 
 Schüler I m/w Jahrgang 1994 – 1995 
 Schüler II m/w Jahrgang 1992 – 1993 
 Jugend m/w Jahrgang 1988 – 1991 
 Allg. Damenklasse Jahrgang 1977 – 1987 
 Allg. Herrenklasse Jahrgang 1977 – 1987 
 Damenklasse I Jahrgang 1967 – 1976 
 Damenklasse II Jahrgang 1966 und älter 
 Herrenklasse I Jahrgang 1967 – 1976 
 Herrenklasse II Jahrgang 1957 – 1966 
 Herrenklasse III Jahrgang 1956 und älter 

Snowboardklassen: je nach Bedarf 
Gästeklassen: Schüler m/w Jahrgang 1992 und jünger 
 Damenklasse Jahrgang 1991 und älter 
 Herrenklasse I Jahrgang 1977 – 1991 
 Herrenklasse II Jahrgang 1976 und älter 
Tageskarten: Erwachsene (JG 1989 und älter) 27,00 
 Jugend (JG 1991-1988) 23,50 
 Kinder (JG 2000-1992) 15,00 
 Muggl (2001 und jünger) 5,00 
Familien: (NUR MIT OÖ FAMILIENKARTE GÜLTIG!) 
 Erwachsene 23,00 Jugend 22,00 
 Kinder 12,00 

  

Startnummern: Ausgabe ab 09:30 Uhr beim Zielgelände Hochberghaus 
Strecke: Kasberg-Nordhang 
Start: 11:00 Uhr 
Siegerehrung: 18:00 Uhr – Gasthof Kirchenwirt – Fürtbauer 
 mit Verlosung von Sachpreisen 
Mitfahrmöglichkeit: vorhanden – wenn gewünscht bitte bei Anmeldung bekannt geben! 
Allgemeines: 
1. Die Veranstaltung wird nach der Wettlaufordnung des ÖSV durchgeführt. 
2. Eine Anmeldung ist nur mit nachstehendem Anmeldeabschnitt (bei Minderjährigen mit Unterschrift des Erziehungsbe-

rechtigten) möglich. 
3. Das Startgeld ist bei der Anmeldung zu bezahlen. 
4. Veranstalter und Funktionäre übernehmen keine Haftung für Unglücksfälle jeder Art, auch dritten Personen gegenüber. 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Anmeldung zur Ohlsdorfer Ortsmeisterschaft am 11. März 2007 für 

  Schifahrer  Snowboarder 
 

Nr. Name PLZ-Ort Adresse Jahrgang 

     
     
     
     
     

 NNIICCHHTT  AAUUSSFFÜÜLLLLEENN  !!  

Telefonnummer: ...............................................................  Unterschrift: .......................................................................... 
BITTE UNBEDINGT IN BLOCKSCHRIFT AUSFÜLLEN ! 
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V E R A N S T A L T U N G S P R O G R A M M 
Dezember 2006 – Februar 2007   –   auch im Internet unter: www.ohlsdorf.at

  
Datum Verein Veranstaltungsart Ort / Treffpunkt Uhrzeit 

17. Dez. Kammerorchester Konzert – Buenos Aires VS Ohlsdorf – Turnsaal  
26. Dez. Naturfreunde Laternenwanderung auf den Gmundnerberg Dorfplatz Pinsdorf 16:30 Uhr 
31. Dez. Naturfreunde Tour zum Jahresabschluss Traunkirchen – Sonnstein 09:00 Uhr 
2.-4. Jän. Naturfreunde Kinder-Schi- und Snowboardkurs Rußbach  
5. Jän. Glöcklerverein Glöcklerlauf Gemeindegebiet Ohlsdorf 19:00 Uhr 
6. Jän. Sportunion 1. Kinderschicup Hochlecken 10:30 Uhr 
6. Jän. MFC Ikarus Drei-Königs-Fliegen Modellflugplatz Rittham 13:00 Uhr 
13.-14. 
Jän. 

Naturfreunde Jugend- und Erwachsenen-Schi- und Snow-
boardkurs 

Gosau-Rußbach 07:30-17:30 Uhr 

13. Jän. Sportunion Tischtennis-Vereinsmeisterschaft HS Ohlsdorf – Turnsaal 13:30 Uhr 
14.-19.1. Sportunion Schisportwoche Zauchensee  
14. Jän. Sportunion Tanzkursbeginn Anfänger VS Ohlsdorf 17:30 Uhr 
14. Jän. Sportunion Tanzkursbeginn Fortgeschrittene VS Ohlsdorf 19:00 Uhr 
17. Jän. Kath. Frauenbewegung Gemütlicher Nachmittag Pfarrheim 14:00 Uhr 
18. Jän. Pensionistenverband Halbtagesausflug – Pferdeschlittenfahrt Bad Mitterndorf  
20. Jän. Naturfreunde Schi-Zwergerl-Schnupperkurs Spielplatz Sandhäuslberg 13:00-16:00 Uhr 
21. Jän. FF Ohlsdorf Jahresvollversammlung Sitzungssaal Gemeindeamt 19:00 Uhr 
21. Jän. Sportunion Birnstockolympiade 

(Ersatztermine: 28.1. oder 4.2.) 
Stockschützenplatz Ehrendorfer 
Wald 

 

24.-28.1. Naturfreunde Schiurlaubstage Osttirol 14:30 Uhr 
24.-28.1. Naturfreunde Fünftage-Schifahrt nach Osttirol   
27. Jän. Sportunion Schi- & Snowboard-Vereinsmeisterschaft Rußbach 13:00 Uhr 
2. Feb. Kath. Frauenbewegung Maria Lichtmess – Hl. Messe Pfarrkirche Ohlsdorf 08:00 Uhr 
3. Feb. Sportunion 2. Kinderschicup Grünberg 10:30 Uhr 
7. Feb. Pensionistenverband Heimnachmittag mit Heringschmaus SVÖ-Heim Ruhsam  
9.-10. Feb. Sportunion Kinderfasching VS Ohlsdorf – Turnsaal 19:00-18:00 Uhr 
10. Feb. Sportunion Schitour Bösenstein oder Braunedelkopf  
14. Feb. Seniorenbund Adler Wels – Bahnhof Linz Aurachkirchen 12:00 Uhr 
15. Feb. Pensionistenverband Halbtagesausflug – Schokoladenseminar 

Bachalm 
Kirchdorf  

17. Feb. Naturfreunde Tagesschifahrt Werfenweng 07:00 Uhr 
17. Feb. Naturfreunde Schitour Hochglegt  
19. Feb. Sportunion Gschnasfest mit Uncle Erny & Tony GH Fürtbauer – Kirchenwirt 20:00 Uhr 
  Sonstige regelmäßige Veranstaltungen  
jeden Di Pensionistenverband Gymnastik VS Ohlsdorf - Turnsaal (nur während der Schulzeit!) 14.30-15.30 Uhr 
jede ger. Wo Do Seniorenbund Seniorenstammtisch  
jeden Fr Sportunion Mountainbike-Ausfahrten (ab Mai) 14:30 Uhr 
jeden Fr Naturfreunde Mountainbike-Ausfahrten (April bis Oktober) 15:00 Uhr 
jeden Di Sportunion Mountainbike-Ausfahrten (ab Mai) 16:30 Uhr 
jeden Do Naturfreunde Rennradfahrten (April bis Oktober) 17.00 Uhr 
jeden Fr Naturfreunde Kinderschigymnastik (Oktober bis März) 17:30-19:00 Uhr 
jeden Sa Gemeinde Show-Dance - Gesunde Gemeinde 18:00 Uhr 
jeden Di + Do Sportunion Nordic-Walking in Ohlsdorf 18:30 Uhr 
jeden 1. Mo/Monat Goldhaubengruppe Goldhaubenstammtisch 19.00 Uhr 
jeden le. Mo/Monat Imkerverein Imkerstammtisch (außer Februar, Juli und Dezember) 19.30 Uhr 
jeden Mi Gemeinde Pilates - Gesunde Gemeinde 19:00 Uhr 
jeden 1. Fr/Monat Rapid-Fanclub Fantreff - "Green-Devils" 19:30 Uhr 
jeden le. Fr/Monat MFC Ikarus Stammtisch 19:30 Uhr 
jeden Mi Naturfreunde Rhythmische Sportgymnastik (Oktober bis März) 19:30-21:00 Uhr 
jeden 2. Mi Goofy's Imbiss Biker-Stammtisch 20:00 Uhr 
1-2x monatlich Pensionistenverband Wandern - Anmeldung: Fr. Neubacher  
14-tägig Pensionistenverband Mixkegeln - Anmeldung: Hr. Pesendorfer od. Fr. Einschwanger  
1x/Monat Pensionistenverband Baden (außer Juli und August) - Bad Ischl - Anmeldung: Fr. Hessenberger  
jeden 1. Mi/Monat Pensionistenverband Heimnachmittage im SVÖ-Heim Ruhsam (1. Mi = Feiertag --> am 2. Mi)  
Für Angaben keine Gewährleistung! – Nähere Informationen durch vereinsinterne Aussendungen! – Änderungen vorbehalten! 

http://www.ohlsdorf.at/

